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Goethe gibt uns für den Besuch einer

Stadt den Rat. zuerst einen Turm zu

besteigen, um den Überblick zu gewinnen.

Folgen wir seinem Rat; steigen wir die

Wendeltreppe empor auf den Auslug des

Münsterturmes und blicken wir von dieser

Höhe in das strenge und doch

zugleich heimelige, von jahrhundertelangem

Lehen mit zahllosen, nie völlig
enträtselten Zügen gezeichnete Gesicht des

alten Bern
Doch es ist nicht nur das Antlitz einer

Stadt, in dem wir da lesen, sondern eines

Staates, der sich um den Kern auf der

Aarehalbinsel bildete. Brücken schwingen

sich über den Fluß und verbinden
die wohlgeordnete, herrschaftliche Siede-

lung mit dem Land. Alleen schließen sich

an. Sie geleiten uns hinaus zu den großartig

schlichten Landhäusern und Schlössern

der Familien, deren Schöpfung der

alte Staat Bern vor allem ist, und sie lenken

das Auge auf die Dörfer, auf das

ganze Bernbiet, nordwestwärts hinüber

zum Jura, südwärts hinauf ins Oberland.

Durchstreifen wir dann die breiten

brunnengeschmückten Hauptstraßen und die
Gassen und Gäßchen, so wird uns Bern

schon nah vertraut geworden sein. In der

Sprache jedes einzelnen Hauses, vom Bur
gerspital his hinunter zum prächtig
erneuerten Rathaus und bis zum idyllischen
Nydeckquartier, auf dem farbenbunten
Markt, der allwöchentlich die Bauernleute

in die Stadt führt, wird der Geist
ßerns zu uns sprechen, ein Geist, der
n,cht romantisch vergangenen Zeiten
n*chträumt, sondern gleichsam überzeitlich

dauerhaft und lebenskräftig ist wie
•lie weite Landschaft, aus deren Mitte
Hern erwachsen ist. b.

Photos und Anordnung : Scßler

Von oben nach unten: Markttag an (1er Keßlergasse

— Gerechtigkeitsgasse — Türklopfer an
(1er Junkerngasse — Alte Häuser am Münsterplatz

— Ostermundigen-Allee — Ilauseingang an
der Gerechtigkeitsgasse — Renaissancefenster
an der Kirchgasse.

Du haut en bas : Jour (le marché à la rue (les
Chaudronniers — Rue de la Justice — Heurtoir
à la rue des Gentilshommes — Vieilles maisons
à la place de la Cathédrale — L'allée d'Oster-
mundigen — Entrée d'une maison de la rue
de la Justice — Fenêtres renaissance à la
Kirchgasse.
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